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von dem St Bonaventura (Leg Francç. maior, 3, II. 4. bezeugt, „daß
ET mehr ein engliſ als menſchliches Leben führen ſchien.“ Es ird
uns ein tiefer un un die Einfalt, himmliſche Weisheit und die Gnade
der Beſchauung gewährt, die dem ſchlichten Bruder zuteil Der heilige
Bonaventura e eS nicht Uunter ſeiner ürde, die Stufen der Beſchauung
nach der ehre unſeres lieben Bruders anzugeben. ezügli der Begeg⸗

des Bor. egidius nit dem heiligen König Ludwig X teilt der Ver
faſſer die hiſtoriſchen edenken der Bollandiſten und hält den Bericht für
eine hiſtoriſche Verwe  ung Der zweite eil bietet eine kritiſche geſichtete
Ausgabe der Dieta (Verba, Collationes), die bereits die Gefährten des Se
ligen geſammelt en ESs ſind „goldene Worte,“ die die Eigenart des
Dieners Gottes treu wiederſpiegeln Wir egrüßen das Werkchen, das ſich
auch durch gründliche Kenntnis der heiligen Schrift, der Myſtik und der
einſchlägigen hiſtoriſchen Quellen em

Innsbruck Franz Tiſchler.
23 Der eilige Vater Benediktus nach St Gregor dem Großen.

Von Dir Benediktus Sauter, B., Abt von Emaus Iun Prag,
Freiburg 1904 Herder. Ge. 80 W. 282 3.— 3.60
Geb —4.50 5.40 Des heiligen Japſtes Gregor des Großen
Paſtoral⸗Regel. Freiburg 1904. Herder. Gr. 80 XIV, —485

4. — —4.80 Geb 5.50 6.60
CSchriften des Benediktiner⸗Abtes Dir. Benediktus Sauter wurden

herausgegeben von ſeinen önchen Uum Zentenarium des eiligen
Gregorius. Der gelehrte Verfaſſer konnte vom Leben des eiligen Benediktus
nicht mehr herausgeben, als was der eilige Gregorius In ſeinen „Dialogen“
uns hinterlaſſen hat Das könnte man au In jeder „Ausgabe der Kirchen⸗
väter“ leſen Aber intereſſant machen erſtere erk die jedem Ab
chnitte beigegebenen Erklärungen, teils hiſtoriſchen, teils aszetiſchen In  W
haltes, und ſehr nützlich die In kluger Weiſe angebrachten Lehren Dieſes
erk E wenigſtens In jeder Kloſterbibliothek ern Plätzchen haben!

Für die Paſtoral⸗Regel eln Wort der Empfehlung agen iſt über
flüſſig War ſie 10 uU ehedem hochan im orgen⸗ und Abendlan E,
bei Päpſten und iſchöfen, Kaiſern und Königen. Leider jetzt mehr vergeſſen,
ird die Ueberſetzung uns Deutſche, ſowie die klaren, praktiſchen Erläuterungen
viel beitragen, daß tleſe Hirtenregel, die früher ſo viel Iin der Kirche Gottes
gewirkt, auch etzt wieder großen Utzen ſtifte um etle der Seelen

24 Hausſchatz⸗Bibliothek. Bändchen. Ein Kreuzweg. ine
Bettlerin. Erzählungen aus Böhmen. Von Baar. Regensburg
1904. Puſtet 1.50 X 1.80 Geb —3.—

Ein glücklicher L der Puſtetiſchen Verlagshandlung, jene rzäh
lungen des eu  en „Hausſchatz“ Iun einem Extraabdru 3u bringen, welche
beſonders anſprechen, Wwozu auch obige Erzählungen von Heinrich QaL
gehören. Druck, Einband, kurz Ausſtattung, ſehr efällig
25) Apologetiſche orträge. Von Dir Frz Eſfert. Erſtes Heft

bis und bis Tauſend. Herausgegeben vom Volksverein
für das katholiſche Deutſchland. Gladbach 1e 238 M 1.— 1.20

ES tragen Iun unſern agen die Feinde der chriſtlichen Religion Uunter
dem chönen Namen „Aufklärung“ ſo viel Falſche In das Volk hinein, daß
eS höchſte Zeit war, daß auch von Seite der Kinder der eiligen 1
auf die Volksbelehrung gedrungen wurde, und zwar insbeſonders vo  —
Stan  uUn der ologie au Wir aben nun IimM Laufe der letzten Le
eine ſtattliche Bibliothek katholiſcher Apologien erhalten, nennen wir anz,


